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23 o m Sage
gür SRabioempfänger tft bic 3ßeuen=

länge beë Stebelfpalter ê neu feftgefefei
toorben unb beträgt nun faum 1 m
bei jebem Âioëf ober foitftigcu Sud)*
tjanbfung.

Scr QÙôuétêmttë fjat bei ber Se=

(jaitblung ber Eiufufjrbefdjräitfungen
im Stationafrat trofj feinem ça passe

ça passe" grünbftcfj berfagt. Saë
liebet fonnte nicfjt abgefdjafft merben.

hingegen ift cr bei bem ©pielbanfber-
bot mit bem ©pruefj rien ne va
plus rien ne va plus" toiebet

SJteifter geroorben. SQÎan toirb nun ber«

fudjen, biefe ©uggefttbfS^e ,31t bertati--

fcljcu unb fic umgcfetjrt anjuroenben;
baë Stefultat mufj abgemartet roerben.

*

Scacfj neuefter Screctjuiutg um=

freift bie ßrbe cin jroeiter SJconb, roel=

àjer aber nur einen Surcfjmeffer bon
120 SOieter fjabe. SJtan roeife mut nidjt
genau, ob eë fidj bei bem neuen Sra=

banfen um eine bom SBcftïriegc fjer
berirrte kattoitenfugel ober um einen
33erner (irbäpfel fjanble, roeldjer im
greife fo fjodj geftiegett roäre! Scäljerc

Sîadjforfdjitngen in festerem gatfe roer=

ben bon Srugg auëgefitljrt, ba bie

übrigen Steife natürHdj aitgepafet roerben

müfjten.

$n ben Sereiuigtett ©taaten
rourben ait 192,252 ©teueräafjfern 31t

biet belogene ©teuern rüdbergütet.
Siefe 2ßelbttng bcrüfjrt einem eigenartig

uttb matt fdjüttelt fjier ungläubig
ben köpf. 80 etroaë fommt bei unë

bodj nidjt bor, uttb bte fönnten ttoclj

etroaë bon unë fernen! unun

*

tfmtêbenrfjt
Sllê ftd) lel3tljiit ein ganj fdjiutcriger

(Sauner auë beut grofeen kattton" auf
einem oftfdjroeigertfcïjen Sejtrîëamte
überaus fredj unb fjerauëforbcrttb
benahm, liefj ifjm ber Sejirfëammann
nadj alter Säter ©ttte eine etttfpre»

cljenbe Sradjt trüget bcrabrcicfjcn.
Seiten: ©auner befdjtocrtc fidj barüber
bei ber kuntoitêregicritug, bie fidj battit

ait baë SegirrSamt roanbte, ob ber

betreffenbe SJtann tatfädjlidj 5ß rüget
ertjalten t)abe?" Sie bejirfëanttlicljc
Slnttoort lautete: Ser genannte .sjerv

VV 3 ift bi r 14 Sagen auf Ijiefigent

Sejirföctnu eingeliefert unb berfjört
morben. Safe er babei Stügel ertjalten
tjabe, ift in beut Bezüglichen ^rotofoff
itidjt 31t finben."

£)aë £ebenêfelb wirb weiter nur «fjunbertunbein ^wei^erfräbte
SBaê tut'ë, roenn aflmacfjtëboll bic ßeit
Säfet iafjr um iatjr entfdjtoiitbcu,
SBenn roillig roir fo grettb roie Seib

3u reifen ©arbeit binbenV

Stic roerben burdj ber $afjrc ©pur
Seröben Sritfj unb ©peieljer:
Saë Sebenêfefb roirb roeiter ttttr
llnb feine Ernte reidjer. z^nm <zitui

BALLADEN
VIII. ©er ©portèmann @snj

2Cuf ber fiarftii Simouftne
SfÄit gefoppter Sporttermiene
Sîaft er burd) bie SBett

58iê er roieber tjalt. go-

©in guter 9lat
Sie Stebel fjängen fdjroer unb bidjt,
Ser ©onne kraft ift jetjt gebttttbcu,
©ie jeigt uttë mtr noaj ifjr ©efidjt
Qu fttrjen, gar 51t flüdjt'gett ©titttbeit.

©0 roirb bie ©tiiitmttitg matt uub müb
Hub jebeë ftoffen mill betragen
Ser Stebel taftet auf'ë ©emüt
Uttb läfet bid) atteê fdjroerer tragen.

greunb, nimm baë Seben nidjt fo fdjtoer
Unb jietje feine ©orgcnfaltcit!
Scimnt jetjt bett Stebelfpalter" tjet
Oer toirb audj bir bett Stcbcl fpalten.

Serfagt ber ©onne ©iegesinadjt
kämpft er" für fic beu Stcbcl nieber
Unb nodj bebor bu eë gebadjt
Sa fcljmuujclft bu unb ladjft fdjon

roieber. s,tan
*

2luê einem Vornan
Saê ift mein botter Ernft!" fagte

bie junge grau, alê fie eë nadj SJcit;

fernaetjt auf ber Steppe poftent tjörte.

Sern
Qrt Sern regiert bas Suitbcêfjaiis
Unb Stemter gibt'ë in SJcaffc:

Srum gibt cë einen Suirbeêplatî
Unb eine Slmtfjauëgaffe.
Sind) koitfulate gibt eê biel
Unb audj Slmbaffabagcn;
Seamte gibt'ë, bic fdjaffen biel
Unb foldje,. bic lamafdjen.

Unb Streftioncn gibt eê biel
Unb ttoclj ntcljr Sirigiertc,
Unb S.e.S. unb ©.S.S.
Unb nicfjt initiierte.
gür 9iabto, Soft uttb Selepljon,

gür 3oll unb für ginanjeu,
Sogar für ©eift'geê Eigentum"
©ibt'ë allerlei ^nftanseit.

llnb Seijen gibt cë audj genug,
gMace^otelê unb Si"10"/
Unb alte §äufcr, rounberfdjön
Son bornen unb bon fjinten.
Sie Serner Sauben ftnb berüfjmt,
Stud) gibt'ë moberne ©trafeen:
Unb'ê Serner SJcünfter fönnt fidj felbft

^n 3üri" fetjen laffen.

2clbft Särner" gibt eë audj nodj V

Sro£ ber Seamtenmaffe, [Särn
Sie fjier bertucilt it. brummt u. jefjrt
Stuê eibgenöff'fdjer kaffe,
Sie alles Erbgefeffne" broljt
©rofeftäbtifefj 311 berfdjltngen:
Sodj ,3'Särn' ift jät), ber ,Särtter' audj
llnb ift ntdjt iint3ubrtngen. ^negtinu«

*
ïlm SBSeit)nadjtêmorgen

Ser tieine Pajli ift tjeute fvülj:r
auf ben Seinen alë fonft, ungebulbig
ber Singe, bic ba fommen follen, roäf)=

renb feine Eltern nodj in ben gebern
liegen.

Er fjiipft int Limmer Ijcrutn uttb
entbcett auf beut Stadjttifdjdjen feiner
SJfama baë über Scadjt forglidj roeg-

gelegte ©ebifj. Gr fprtngt um bie Set

ten tjerum, subft feineu Saba du§ bem

©djlaf unb ruft: ^api Sapi, ffonb
uf uub lueg, 's Êfjriftïinbti bet ein
SJcammi c fdjofoläbigs SJtuuI brodjt!"

*
Söfunc] beê Süt^ewätfei m sjjr< 51

greibett, Stbone, Srion, Aerriot, dinbom,
ÏÏBotan, liidje, Snferno, Jpet'nridj, Statron,
5(rnc, dieborie, Äeer, Sinte, Crrna, Stotar

grobe îQSeibn adjten
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Vom Tage
Für Radioeinpfänger isi die Wellenlänge

des Nebelspalters nen festgesetzt

worden und beträgt nuu kaum 1 m
bei jedem Kiosk oder sonstigen
Buchhandlung.

Der Eoiunsinns hat bei der

Behandlung der Einfuhrbeschränkungen
im Nationalrat trotz seinem tzu, passez

«za passez" gründlich versagt. Das
liehet konnte nicht abgeschafft werden.

Hingegen ist er bei dem Spielbankverbot

init dein Sprnch risn n-z va
plus risn ns va plus" wieder

Meister geworden. Man wird nun
versuchen, diese Suggestivsätze zu vertauschen

und sie umgekehrt anzuwenden;
das Resultat mnß abgewartet werden.

»

Nach neuester Berechnnng
umkreist die Erde ein zweiter Mond, welcher

aber nur eilten Durchmesser von
120 Meter habe. Man iveiß nnn nicht

genau, ob es sich bei deut nenen
Trabanten um eiue vom Weltkriege her
verirrte Kanonenkugel oder um einen

Werner Erdäpfel handle, welcher ini
Preise so hoch gestiegen wäre! Nähere
Nachforschungen in letzterem Falle werden

von Brugg ausgeführt, da die

übrigen Preise natürlich angepaßt werden

müßten.
»

Jn den Vereinigten Staaten
wurden ait 192,252 Steuerzahlern zu
viel bezogene Steuern rückvergütet.
Diese Meldung berührt einem eigen

artig und inan schüttelt hier ungläubig
den Kopf. To ctwas kommt bei nns
doch nicht vor, nnd die könnten noch

etwas von nns lernen! Anden

»

Amtsbericht

Als sich letzthin ein gan; schwieriger
Gauner aus dem großen Kanton" ans

einem ostschweizerischen Bezirksamte
überaus srech nnd herausfordernd
benahm, ließ ihm der Bezirksammann
nach alter Väter Sitte eine entsprechende

Tracht Prügel verabreichen. Der
Herr Gauner beschwerte sich darüber
bei der Kantonsregiernng, dic sich dann

an das Be;!'.ksaint wandte, ob der

betreffende Mann tatsächlich Prügel
erhalten habe?" Tie bezirksamtliche
Antwort lautete: Ter genannte Hcrr
I, Z ist vl r l-l Tagen ans hiesigem

Bezirksami ...»geliefert nnd verhört
worden. Daß er dabei Prügel erhalten
habe, ist in dem bezüglichen Protokoll
nicht m sinden."

Das Lebensfeld wird weiter nur Hundertundcin Schweizerstädtc
Was tut's, wenn allmachtsvoll die Zeit
Läßt Jahr um Jahr entschwinden,
Wcnn willig wir so Freud wie Leid
Zu reifen Garben binden?

Nie iverden dnrch der Jahre Spur
Veröden Truh und Speicher:
Das Lebcnsfeld wird weiter nur
Und seilte Ernte reicher. ?°h_nna Si«b->

Vill. Der Sportsmann G«m

Auf der starken Limousine

Mit gekappter Sportlermiene
Rast er durch die Welt
Bis er wieder hält. go-

Ein guter Rat
Die Nebel hängen schwer nnd dicht,
Der Sonne Kraft ist jetzt gebunden,
Sie zeigt nns nur noch ihr Gesicht

Jn kurzen, gar zu flücht'gen Stnndcn.

So wird die Stimmung matt nnd niiid
II ild jedes Hoffen will verzagen
Der Nebel lastet auf's Gemüt
Und läßt dich alles schwerer tragen.

Freund, nimm das Leben nicht so schwer
Und ziehe keine Sorgcnfaltcn!
Nimm jetzt den Nebelspalter" her
Er wird auch dir den Nebel spalten.

versagt dcr Sonne Ziegesmacht
Kämpft er" für sie den Nebel nieder
Und noch bevor du es gedacht
Da schmunzelst du und lachst schon

wieder. ^.r
Ii-

Aus einem Roman
Das ist mein voller Ernst!" sagte

die junge Frau, als sie es nach
Mitternacht ans der Treppe poltern hörte.

Bern
Jn Bern regiert das Bnndcshans
Und Aemter gibt's in Masse:

Drnm gibt cs einen Bundcsplatz
Und einc Amthausgasse.

Auch Konsulate gibt es viel
Und auch Ambassadagen;
Beamte gibt's, dic schaffen viel
Und solche,, die lamaschen.

Und Direktionen gibt es viel
Und noch mehr Dirigierte,
Und B.S.B, nnd S.B.B.
Und nicht Initiierte.
Fiir Radio, Post nnd Telephon,

^»r Zoll nnd sür Finanzen,
Zogar für Geist'ges Eigentum"
Gibt's allerlei Instanzen.

llnd Beizen gibt es auch genug,
Palace-Hotels und Pinien,
Und alte Häuser, wunderschön

Von vornen und voit hinten.
Die Berner Lauben sind berühmt,
Anch gibt's moderne Straßen:
Und's Berner Münster könnt sich selbst

Jn Züri" sehen lassen.

Reibst Bärner" gibt es anch noch z'

Trotz der Beamtemnassc, jBärn
Die hier verweilt n. brummt u. zehn

Aus eidgenöss'scher Kasse,

Tie alles Erbgescssne" droht
Großstädtisch zn verschlingen:

Toch .z'Bärn' ist zäh, der ,Bärner' auch

Und ist nicht nmzubringen. Pn-grwuê
5

Am Weihnachtsmorgen
Der kleine Maxli ist heute früher

auf den Beinen als soust, ungeduldig
dcr Tinge, die da kommen sollen, während

seine Eltern noch in den Feder. l

liegen.
Er hupft im Zinnner hcrum und

entdeckt auf dein Nachttischcheu seiner

Mama das über Nacht sorglich
weggelegte Gebiß. Er springt um die Bci
teu hcrum, zupft seine» Papa ai>5 dcm

Schlaf nnd rnft: Papi Papi, stand

ns nnd iucg, 's ^bnsltiudli het eiu

Mannni e schokolädigs Muul brochi!"

Lösung des Zahlenrätsel in Nr. 51 :

Freiheit, Rhone, Orion, Herriot, Einkorn,
Wotan, Eiche, Inferno, Heinrich, Natron,
Arno, «Zichorie, Heer, Tinte, Erna, Notar

Frohe Weihnachten!

ke»t»ur»nt
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